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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat dem Fürſten von Monaco den Schwarzen Adlerorden
verliehen

Eine politiſche Zuſammenkunft ſoll in Berlin zwiſchen dem Kaiſer und
dem Fürſten von Bulgarien ſowie dem Großfürſten Wiadimir welch
letztere inkognito in der Reſiden ſtadt weilten ſtattgefunden haben

Laut Meldung aus Poſen iſt eine Maſſenpetition der Polen in Sachen
des Religionsunterrichts dem Papſte überreicht worden

Die Reviſion Roſa Luxemburgs gegen das Urteil des Landgerichts
Weimar durch das ſie wegen Aufforderung zu Gewalttätigkeiten gegen
die beſitzenden Klaſſen zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt wurde
ward vom Reichsgerichte verworfen

Der franzöſiſche Miniſter Pichon hat ſich Uber eine Weltausſteklung in

Berlin in bemerkenswerter Weiſe ausgeſprochen

Der engliſche Gouverneur von Aegypten Lord Cromer legte ſein Amt
angeblich aus Geſundheitsrückſichten nieder

Was in der Welt vorgeht
Halle 13 April

Der Reichstag und der preußiſche Landtag haben in dieſer Woche
gleichzeitig ihre Tätigkeit wieder aufgenommen Aber wenn auch die Reichs

boten ſich gleich an die Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern
gemacht haben und die Sozialreform zunächſt den Kern der Debatte bildete
man intereſſierte ſich in letzter Woche doch hauptſächlich für die aus
wärtige Politik und daran hat auch die Tagung des deutſchen
Handelstags nichts geändert obgleich dieſer ſich mit ſo wichtigen An
gelegenheiten beſchäftigte wie die Kolonialfrage die Börſengeſetzreform die
Fleiſchpreiſe

Der Grund liegt auf der Hand Jn Cartagena und Athen haben
Monarchen und Miniſterbegegnungen ſtattgefunden der deutſche
Reichskanzler kam gerade von einer Mintſterbegegnung heim in
Marokko weiß man nicht was noch werden mag und ebenſowenig weiß
man was die am 15 Juni zuſammentretende zweite Haager Konferenz
uns beſcheren mag

Unter ſolchen Umſtänden mußte die beſondere Liebenswürdigkeit mit

roelcher Kaiſer Wilhelm ungewöhnlich raſch den neuen franzöſiſchen
Botſchafter Cambon begrüßt hat und die friedliche und ſreundſchaſtliche
Rede des Kaiſers in weiteſten heimiſchen wie ausländiſchen Kreiſen große
Aufmerkſamkeit erregen und hat es dies auch getan Dagegen ſank
die Mounarchenbegegnung in Cartagena zu immer größerer Be
deutungs loſigkeit herab Jedenfalls wurde in Abrede geſtellt daß ſie
eine deutſchfeindliche Spitze haben ſolle und ſchließlich wurde ſogar be
hauptet der Beſuch König Eduards in Cartagena ſei im Grunde nur ein
der ſpaniſchen Etikette gebrachtes Opier König Alfonſo wolle nämlich
im nächſten Jahre wieder England beſuchen das aber wäre bei dem

ſtrengen ſpaniſchen Hoſzeremoniell die abſotureſte Unmöglichkeit wenn nicht
König Eduard den ihm gemachten Beſuch des Spanierkönigs erſt erwidert

hätte Ganz zuletzt gelangte man noch ſogar dahin zu behaupten die Be
gegnung der Monarchen von Jtalien und Griechenland in Athen
jei von weit größerer politiſcher Bedeutung wie die von Cartagena denn
in Athen wohin zwei Miniſter den König Victor Emanuel begleitet
hatten ſeien Abmachungen getroffen worden über die bei eiwaigen Balkan

verwicklun gen zu befolgende Politik
Die Franzoſen beſchäftigten ſich in letzter Woche in erſter Reihe mit

der marokkaniſchen Expedition Die Beſetzung von Udſchda iſt zwar
glatt von ſtatten gegangen aber der wilden und zügelloſen Bevölkerung
iſt nicht zu trauen Weniger Aufhebens machte man von der Monarchen
begnung in Carragena Aengſtliche Gemüter waren beſorgt wegen des
angedrohten Generalſtreiks aller Nahrungsmittelbranchen im
ganzen Lande der Donnerstag ausbrechen ſollte Man glaubte jedoch
meiſt nicht daß die Angeſtellten überall den Streikbeſehl nachkommen
würden und hoffte bis zum letzten Augenblick der ebenſo abenteuerliche
wie verrückte Plan werde in letzter Stunde aufgegeben werden

Jn Rußland weht Konfliktluft zwiſchen Regierung und Duma
obgleich letztere das Budget der Kommiſſion überwieſen hat Die Terroriſten

haben ſich in letzter Zeit wieder ſehr bemerkbar gemacht Außerdem haben
in verſchiedenen Städten blutige Zuſammenſtöße ſtattgefunden Jn
Rumänien ſcheint der Bauernaufſtand gänzlich niedergeworfen zu ſein

aPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 April Hofnachrichten Der Kaiſer konferierte
geſtern mit dem Reichskanzler und dem Staatsſekretär von Tichirſchky
wohnte im Königl Schauſpielhauſe der Generalprobe von Die Raben
ſteinerin bei und empfing die Meldung des Flügeladjutanten Majors
Freiherrn von Senden Der Kaiſer wad am 14 d Mts abends vom
Lehrter Bahnhof nach Meppen abreiſen um dort Schießverſuchen beizu
wohnen Von Meppen gedenkt der Monarch nach Bückeburg weiterzureiſenwo die Ankunft an demſelben Tage nachmittags erfolgt Von Bückeburg

tommend trifft der Kaiſer am 17 früh in Homburg v d H ein wo
auch die Kaiſerin von Berlin aus an demſelben Tage früh 8 Uhr an
kommen wird Der Aufenthalt in Homburg iſt auf etwa zehn Tage be
rechnet Von dort gedenkt der Kaiſer noch auf zwei Tage nach Straßburg
zu reiſen und am 1 Mai wieder in Berlin einzutreffen

Ueber einen Aufenthalt des Kaiſers in Straßburg,
den wir an anderer Stelle ſchon kurz erwähnten wird von dort berichtet
Der Kaiſer wird in Begleitung des Prinzen Auguſt Wilhelm am 27 d M
zu dreitägigem Aufenthalt eintreffen Am 28 wird vorausſichtlich die
feierliche Jmmatrikulation des Prinzen bei der Unwerſität ſtart
finden Von Straßburg aus beſucht der Kaiſer auch die Hohkönigsburg
wird aber wegen der Pockenerkrankungen in Metz auf den Beſuch in Schloß
Urville verzichten 600 Sänger des Elſaß Lothringiſchen Sängerbundes
werden dem Kaiſer eine muſikaliſche Huldigung darbringen

Dem Fürſten von Monaco iſt vom Kaiſer der Schwarze
Adlerorden verliehen worden Der Fürſt nahm am Freitag an der
Frühſtückstafel teil zu der u a auch die Komponiſten Edvard Grieg
Camille SaintSasns Xavier Leroux und Maſſenet ſowie Raoul Guns
vourg der Direktor der Monte Carlo Oper geladen waren

Vor einigen Tagen hat in BBerlin eine Zuſammenkunft ſtatt
gefunden die wie die Berl Ztg a ſchreibt zweifellos hohen
politiſchen Charatter trug Fürſt Ferdinand von Bulgarien
und der Großfürſt Wladimir von Rußland haben in ſtrengſtem
Jnkognito in der deutſchen Reichshauptſtadt geweilt und ſtundenlange
Konferenzen gehabt die nur durch einen langen Beſuch des Fürſten

Ssundewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J JobſtEberswalde

11 FortjetzungNatürlich ſteckt der weiſe Regimentsadjutant Althof da
hinter und hat Papa allerhand in den Kopf geſetzt von zu
vielen Ausgaben großen Kaſinorechnungen und noch nicht
gedeckten Koſten des letzten Koſtümfeſtes Der ſuperkluge
Schulmeiſter Witzleben tat dann ein Uebriges als er zu
Mamas Teeſtunde kam und Papa ihn um ſeine Meinung
fragte Er beſtätigte nicht nur Althofs Unkengeſang ſondern
übertrumpfte ihn ſogar noch Na er kann lange warten bis
ich ihm wieder ein gutes Wort ſage Kommt er bei uns zu
der einen Tür herein gehe ich zur anderen hinaus Ueber
haupt man muß den jungen Herrn mal zeigen daß ſie für
uns Luft ſind völlig Luft

Wie auf Kommando ſtreckten ſich plötzlich a tempo die
feinen geraden oder ſtumpfen Näschen hochmütig in die Luft

So iſt denn das wunderſchöne Eisfeſt an dem ich als
jüngſte und noch nicht vallfähige Regimentstochter mit meinen
Freundinnen auch teilnehmen jollte zu Waſſer geworden

Und iſt michts mehr daran zu ändern ließ ſich jetzt
Dora Einſiedel das blonde Töchterchen des Regierungs
präſidenten vernehmen

Nichts Wenn Papa einmal nein geſagt hat iſt alles
aus Aber wieder ärgern können wir den Althof und auch
den Witzleben ſamt allen Kameraden Wollt Jhr mit dabei
ſein Rache muß ſem

Wir ſind dabei ſage uns nur was wir tun ſollen rief
Gerda von Senden

Hört mich an mein Plan iſt ſchon fix und fertig Papa
willigt ſicher ein ſchon um mich wieder gut zu machen

NRahorutk herdoten

famoſen Alten wickle ich um den zinger wenn dieſer Witzleben
mir nicht entgegenarbeitet Aber dann iſt alles vergebens und
die Partie iſt verloren So habe ich mir denn etwas ausgedacht
von dem die Herren gänzlich ausgeſchloſſen ſind

Bravo rief Gerda von Senden das gibt einen Haupt
paß denn im Grunde ſind wir doch die beſonderen Lieblinge

der Herren und nicht die alten Ballmädchen oder Ballroſſe
wie mein Bruder ſagt Wißt Jhr denn wie wir Sechſe bei
den Leutnants heißen

Schieß los mahnte Steffi ich weiß nur daß ich
der jüngſte Leutnant genannt werde was ich mir zur

Ehre rechne
Sie nennen uns die ſchneidige Remonte

Oho Famoſe Bezeichnung Darauf können wir
ſtolz ſein riefen die hellen Stimmen durcheinander und die
Augen blitzten dazu

Schneidige Remonte iſt gut nahm Steffi wieder das
Wort Das ſtammt ſicher von Sydow Daß wir bei den
jungen Herren beliebt ſind weiß ich am beſten, und von
Witzleben iſt ja auch alles nur ganz gemeine Eiferſucht Er
will mich ducken und nach ſeinem Guſto erziehen Er be
hauptet die Kameraden verdrehten mir dem Backfiſch das
Köpfchen

Dem Backfiſch Oho welche Beleidigung Wir ſind ſchon
über ſechzehn Jahre alt Jch ſchon ſiebzehn in dem Alter
war meine Schweſter ſchon Braut

Die Stimmung wurde immer erregter und Steffi ſteigerte
ſie noch in ihrer Anklage Jn die Kinderſtube möchte er
mich noch ſperren der brave Witzleben aber das leide ich
nicht Jetzt gerade will ich ihm und Althof beweiſen daß
wir ganz ſelbſtändig ein Feſt arrangieren können von dem
das ganze Städtchen ſprechen ſoll und die Herren haben das
Nachſehendenn ſeit dem verſagten Eisfeſt gehe ich mit einem Geſicht

herum mit einem Geſicht Na ich ſage Euch das
macht

So ſage doch endlich was es iſt Steffi rief DoraEindruck Denn im Vertrauen geſagt meinen lieben Einſiedel ich ſterbe vor Neugierde

veim deutſchen Kaiſer unterbrochen wurden Die Umerredungen fanden
im Prwatlogis des Fürſten und in der ruſſichen Geſandtſchaft ſtatt Nach
der Konferenz Ferdinands mit dem deutſchen Katſer reiſte Großfürſt
Wladimir nach Petersburg Fürſt Ferdinand blieb noch zwei Tage in
Berlin bis lange Telegramme aus Petersburg eintrafen deren Jnhalt den
Fürſten anſcheinend ſehr befriedigten denn er war ſehr vergnügt und reiſte
vald darauf in beſter Laune ab

Unter der Ueberſchrift Der künftige Leiter des Reichs
ſchatzamtes ſchreibt die Köln Vol Die im Herbſt notwendig
werdende abermalige Saniterung der Reichsfinanzen wird wie
ziemlich allgemein angenommen wird den jetzigen Leiter des Reicheſchatz
amtes nicht mehr an ſeinem Plage ſehen Er wird wohl auch kaum große
Luſt haben die dornenvolle Auſgabe ſchon wieder neue Steuern zu ver
treten nochmals zu übernehmen Als Nachfolger ſoll diesmal ein als
Anwärter auf höhere Poſten viel genannter und in Steuer und Finanz
fragen beſonders gewandter Parlamentarier der nationalen Mehr
heit in Ausſicht genommen ſein und nicht wie früher angedeutet wurde
der ſtellvertretende Kolonialdirektor deſſen Kandidatur jür das Reichs
ſchatzamt ja auch bereits dementiert worden iſt Das Steuerprogramm
des neuen Reichsſchatzamtskandidaten läßt ſich aus ſemen eigenen früheren
Auträgen leicht feſtſtellenr wenn er nicht inzwiſchen ſeine Anſichten ge
ändert haben ſollie Er ſtützt ſich auf höhere Erträge aus der Branntk
weinverbrauchsabgabe für die er die Steuerdifferenz zwiſchen dem Kontin
gent und der Mehrproduknon von 20 Mk für das Hetroliter allmählich
abſchaffen wollte ſo daß im Beharrungézuſtande eine Mehreinnahme von
45 Millionen Vik jährlich für das Reich herauskäme ferner auch höhere
Erträge aus dem Tabak für den er ſchon vor 13 Jahren die Fabrikat
ſteuer und ſpäter eine Art Rohtabakwertſteuer einführen wollte Das
ultramontane Blatt kennt ſchon ganz genau die Steuerpläne des neuen
Leiters des Reichsſchatzamts der noch gar nicht ernannt iſt

Ueber die Voltlſtreckung deutſcher Urteile auf Unter
halts leiſtung in Frankreich ſchreibt die Köln Zig Mit Rückſicht
auf die Beſtimmung des Artikels 340 des Code Cwil la recherche de
la paternité est interdite die Erſorichung der Vaterſchaft iſt verboten
iſt es bisher als fraglich betrachtet worden ob deutſche Urteile durch die
der Vater eines unehelichen Kindes zur Zahlung der Unterhaltsberräge
jür dieſes verurteilt wird in Frankreich für vollſtreckbar erklärt
werden können Das Seinetribunal hat nun durch Entſcheidung
vom 8 Januar 19097 die Frage bejayt und feſtgeſtellt daß
Artikel 340 der Erteilung des Exequatur nicht entgegenſteht
Die prakttſche Tragweite dieſer Entſcheidung iſt eine ſehr erhebliche in erſter
Linie kommen hierbei die reichsländiſchen Gebiete in Betracht des weiteren
aber auch die ſüddeutſchen Es iſt nunmehr die Möglichkeit gegeben die
in Deutſchland gegen den unehelichen Vater ergangene Verurteilung in
Frankreich zu verwirklichen und es wird hinfort davon in allen Fällen
Gebrauch zu machen ſein in denen die Vermögensverhältniſſe des Vaters
ein ſolches Vorgehen rechtfertigen

Der große Generalſtab geht an die Arbeit Vom
1 Mai ab wird nach der Neuen Politiſchen Korreſpondenz wie alljährlich
ein Teil der Eiſenbahnkommiſſare der Eiſenbahnabteilung des Großen
Generalſtabes für drei Monate verſchiedenen Eiſenbahndireftionen zu
Orientierungszwecken zugeteitt An dieſem Tage beginnen auch die
Arbeiten der topographiſchen und der trigonometriſchen Abteilung
des Großen Generalſtabes Die Arbeiten der topographiſchen Abteilung
umfaſſen Teile des Südharzes und der Gegend von Kaſſel die der
trigonometriſchen Abteilung Teile der Provinz Oſtpreußen

Das Reichsgericht hat die Reviſion der Frau Roſa Lübeck
geb Luxemburg verworfen die vom Landgericht Weimar am
12 Dezember 1906 wegen Vergehens gegen S 130 St B zu zwei
Monaten Gefängnis verurteilt worden war Frau Lübeck hatte im
September 1905 auf dem ſozialdemokratiſchen Parteiiag in Jena eine
Rede gehalten in der ſie zum Maſſenſtreik aufforderte Jn dem Urteil
wird ausgeſührt daß der Maſſenitreik ſich mit Gewalt gegen die beſitzenden
Klaſſen wende Die Angeklagte forderte daher verſchiedene Bevölkerunge
klaſſen zu Gewalttätigkeiten gegen einander auf

Den polniſchen Blättern wird aus Rom bexichtet Die
Maſſenpetition der Polen in Sachen des Relig

a

ionsunterrichts

Wir wollen Theater ſpielen
Theater ſpielen Aber dazu gebrauchen wir doch Herren

und dann wird es von den Eltern erſt recht nicht erlaubt
warf Gerda ein

Nein Du Dummchen Die Herren gebrauchen wir eben
nicht denn wir ſelbſt geben die Herrenrollen und als Zuſchauer
werden nur Damen geladen mit Ausnahme unſerer Väter
Dora Denn wir beide werden flotte Huſarenoffiziere ſpielen
und in dem entzückenden Koſtüm dürfen uns außer Damenaugen
nur die unſerer beiderſeitigen Väter bewundern

Himmliſch Nem was Du für Jdeen haſt Du biſt zum
Küſſen Steſfi jubelten die Freundinnen

Damit Jhr Euch gleich überzeugen könnt wie reizend
das Luſtipiel iſt habe ich es mitgebracht um es Euch vor
zuleſen Alle ſechs haben dankbare Rollen darin und ich bitte
mir aus daß tüchtig gelernt wird Die Geſellſchaft iſt natürlich
bei uns und außer meinen Eltern darf niemand etwas er
fahren bis die Einladungen erfolgen Alſo ſchweigſam wie
das Grab hört Jhr

Wir ſchweigen riefen die Mädchen
Auf Kavalierparole fragte Steffi feierlich indem ſir

ſich erhob

Auf unſer Ehrenwort erwiderten wieder die hellen
Stimmen der Freundinnen Wie zum Schwur reckten ſie die
Hände empor auf den friſchen jungen Geſichtern lag weihe
voller Ernſt

Wer will mir mit ſeiner Fürbitte beim Vater helfen
fragte Steffi nach einer Weile nachdem die hochgehenden Gefühle
ſich etwas gelegt hatten

Ein langes Stillſchweigen war die Antwort denn vor dem
Regimentskommandeur hatten ſie alle einen heilloſen Reſpekt

Natürlich Nun ſeid Jhr wieder richtige Banghaſen
Glaubt Jhr denn daß mein Papa der im Dienſt natürlich
keinen Spaß verſteht und den jungen Herren wie es ſich
gehört gehörig ſeine Meinung ſagt ſolch niedlichem kleiner
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e iS S e e v 5iſt durch eme Abordnung der polniſchen Geſellſchafſt in deren Minne ſich halt ferner Wohnu und Kieidergeid ſoſort Stationsort bleidt vordie polniſchen Abgeordneten bejanden dem Papſte überreicht worden Großbritannien behalten königl Eibifrombauverwaltung in Magdeburg drei Maſchiniſten
Der Papſt hat ſich auf das eingehendſte über die Verhältniſſe in der
Provinz Poſen erkundigt den Polen den apoſtoliſchen Segen erteilt und
ſeine väterliche Mitwirkung für die religiöſe Erziehung der polniſchen
Jugend verſprochen Danach hatten die Führer der Abordnung eine
mehrſtündige geheime Audienz bei dem Papſte der ſich eine ebenſo
lange Konferenz bet dem Staatsſekretär Merry de Val anſchloß Das
Reſultar der privaten Beſprechungen wird der Oeffentſichkeit vorenthalten
von der polniſchen Preſſe aber lebhaft als ein Erfolg der Polen
bezeichnet

Frankreich
Pichon über die Berliner Weltausſtellung

Während in Deutſchland manche Leute den Plan einer Berliner Welt
ausſtellung am liebſten begraben möchten kommen aus dem Auslande
ermunternde Kundgebungen Das B iſt in der Lage ein Schreiben
des franzöſiſchen Miniſters des Aeußeren Stephen Pichon
zu veröffentlichen das durch Ton und Jnhalt ungewöhnliches Jntereſſe
erregen dürfte Auf Erſuchen des Pariſer Korreſpondenten des B
hat Herr Pichon ſeine Anſichten über eine Berliner Weltausſtellung in
einem Brieſe an das B geäußert Das Schreiben des franzöſiſchen
Miniſters lautet

9 April 1907
Der Gedanke in Berlin 1913 eine Weltausſtellung gelegentlich

der jünfundzwanzigjährigen Gedenkfeier der Thronbeſteigung Sr Majeſtät
Wilhelm II zu organiſieren kann in Frankreich nur mit Sym
vathi hegrüßt werden und die Erfolgsausfichten dieſer Unternehmung
erſcheinen mir nicht zweiſfelhaft

Sie muß durchaus als von friedlicher Geſinnung eingegeben
betrachtet werden es iſt ſehr natürlich daß ein großes Land wie
Deutſchland die Abſicht hat der Welt das Schauſpiel der bewunderungs
würdigen induſtriellen und kommerziellen Entwicklung vorzuführen die
eine der Vorbedingungen und zugleich eine der haupifächlichſten Folgen
ſeines Glückes und ſeines Wohlſtandes iſt

Es iſt nicht zweifelhaft daß Jnduſtrie und Kunſt Frank
reichs es ſich als Ehre anrechnen werden an dieſem Feſte
der Arbeit teilzunehmen Jnduſtrie Handel und Kunſt Deutſch
lands haben ſich ja auch an franzöſiſchen Ausſtellungen beteiligt wo ſte
empfangen und gewürdigt wurden wie ſie es zu ſein verdientein Fraut
reich ſeinerſeits hat berents Künſtler zu deutſchen Ausſtellungen geſandt
Es kann ſich nur Glück zu der Gelegenheit wünſchen die ihm
von Deutſchland geboten wird um nun auch die Entwicklung ſeiner
Induſtrie und ſeines Handels zu zeigen

Stephen Pichon
Selbſt wenn ſo fügt das B hinzu das Projekt einer Berliner

Weltauseſtellung ſich auch diesmal noch nicht verwirklichen ſollte hat die
Ausſtellungsbewegung ein erfreuliches Reſultat gehabt Sie hat Kund
gebungen veranlaßt wie diejenige des franzöſiſchen Miniſters des Aeußeren
die im Intereſſe des Friedens und der Verſtändigung dankbar zu be
grüßen ſind

Rußland
Stolypin und Golowin

Der Konflikt zwiſchen Stolypin und Golowin von denen der eine die
Regierung gegenüber der Volkevertretung der andere die geſchäftsordnungs
mäßigen Beſugn ſſe der Duma gegenüber einſchränkenden Maßnahmen des
Miniſteriums verrritt ſcheint bereits bis zum Abbruch der perſönlichen
Beziehungen zwiſchen beiden Männern gediehen zu ſein Stolypin beharrt

Houverneur Lord Cromer ſein Amt nieder
vie amtlicher ſeits beſtätigt wird aus Geſundheitsrückſich
bleibt es mehr als auffällig daß der Generalkonful deſſen

Poſten verläßt

Lord Cromer
Geſundheitsrückſichten zurückgetreten
Gornſt ſein

Cromer zugegangen iſt Jch

dieſen Schritt nach reiflicher Ueberlegung
meinen Ratgebern unternommen und es liegt mir insbe
klarzuſtellen daß die

einer Weife mit dieſem Schritt in Verbindung zu bringen ſin
drängt es mach zu fagen daß die gegenwärtige Regierung

und ich bedauere lebhaft daß ich meine amtlichen Beztehu
abbrechen joll Nachdem ich 49 Jahre in öffentlichen Dien

zu ertragen die mein Dienſt mit ſich bringt Staateſekrerä

ſein Nachfolger werde
Der Staatsſekretär Grey bemerkte weiter Lord Cromer ſei

auf den Rat der Aerzte zu der Ueberzeugung gekommen daß es für ihn
aus Geſundheitsrückſichten notwendig ſei von ſeinem Amte zurückzutreten
Der Siaatsſekreiär verlas dann W Mitteilung die ihm von Lord

in J dem Entſchluß gekommen
um die Annahme meines Rücktrittsgeſuches nachzuſuchen

Ein Perſonalverluſt im engliſchen Staatsdienſt
Jn dem Augenblick da ſich wie wir in der geſtrigen Nummer meldeten

die politiſche Lage in Aegypten ſcharf zuwitzt legt der engliſche
Sein Rücktritt erſolgt

ten trotzdem
Verdältnis zu

dem Khedive das denkbar ſchlechteſte geworden war gerade ſeßt ſeinen
Aus London wird berichtet Der Staatsſekretär des

Aeußeren Sir Edward Grey teilte im Unterhauſe mit der britiſche diplo
matiſche Agent und Generalkonſul in Karo Lord Cromer ſei aus

Sir Eldon

ich habe
und Beſprechung mit

ondere daran

Gründe die mich zu dieſem Schritt veranlaßt
haben etnzig und allein meinem Geſundheits zuſtande zuzuſchreiben ſind
und daß keinerlei politiſche Erwägungen irgend welcher Art in irgend

d Beſonders
mich in einer

Weiſe unterſtützt hat wie ſie es wirkſamer und beſſer nicht konnte Es iſt
mir ein großes Vergnügen geweſen unter ihr memen Poſten zu verſehen

nungen mit ihr
ſten geſtanden

habe bin ich erſchöpft und nicht imſtande länger die großen Anſtrengungen
r Grey führte

auf ſeinem Standpunlt daß die Budgetkommfſſion nicht befugt ſei Sach
verſtändige zu ihren Beratungen zuzuziehen und will ſeiner Auffaſſung
nötigenfalls durch Gewaltmittel Geltung verſchaffen Aus Petersburg
wird berichtet Die Antwort des ruſſichen Miniſterpräſidenten Stolypin au
das von dem Reichsdumapräſidenten Golowin an ihn gerichtete Schreiben
liegt nunmehr im Wortlaut vor Der Präſident des Miniſterrats erkärr
darin die Sachlage habe ihn veirpflichtet unverzügſich Maßnahmen
gegen etwaige Wiederholungen der Verletzung der geſetzmäßigen Ordnung
zu ergieiſen Er habe dabei die Wahl gehabt zwiſchen dem von
Geſetz gewieſenen ſormalen und dem vom Gebote der Höflichkeit vor
geſchriebenen Weg das heißt ſich zuerſt an den Präſidenten der Reichs
duma brieflich mit der Bute zu wenden ihm mitzuteilen welche Maß
nahmen er und das Reichsdumapräſidium zur Verhütung der Verletzung
der Ordnung beabſichtigen Dieſen Weg der Höflichkeit habe ja auch
Golowin betreten und ſeinem Beiſpiel ſei er Stoiypin gefolgt Doch
wenn Jhnen beliebt ſo ſchließt das Schreiben des Miniſterpräſidenten
auf dieſem Wege nicht zu verbleiben und Sie den Wuntch hegen einzig

und allein den ſormalen Weg einzuhalten muß auch ich von jedem Verfuch
abſtehen zwiſchen uns entſtandene Meinungsverſchiedenheiten durch brief
lichen Verkehr zu beſeitigen von dem mir zuſtehenden Recht Gebrauch
machen und der Wache des Tauriſchen Palais geſetzmäßig den Befehl er
jeilen in das Palaisgebäude überhaupt keine Privatperſonen ein
zulaſſen ausgenommen diejenigen welche in der vom Kaiſer beſtätigten
Verordnung vom 3 März aufgeführt ſind

Zum Anſchlag auf den kaiſerlichen Zug
Trotz einer offiziellen Widerrufung der Nachricht von einem Anſchlage

auf den kaiſerlichen Zug in dem die Großfürſien Nikolaus und Peter
aus Zarskoje Sſelo nach Petersburg fuhren ſcheinen die Revolutionären
in Rußland doch ein ähnliches Eiſenbahnattentat vorbereitet zu haben
Der Petersburger Börſenztg ger iſt nämlich in Gatſchina ein
Telegraphenbeamter mit Namen Berges verdaſtet worden bei dem ein
Revolver eine chiffrierte Depeſche und ein Fahrplan der kaiſerlichen
Züge gefunden worden ſind

dann weiter aus Die Nachricht hat bei der Regierung das größte
Bedauern hervorgerufen Wir verließen uns auf Lord Cromer und hatten
ebenſo Vertrauen zu ihm wie die früheren Regierungen ſo viele Jahre
hindurch Jn der Hoffnung daß Cromers Entſchluß nicht endgültig ſein
würde hat ein weiterer Schriſtwechfel mit ihm ſtartgefunden da aber die
Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit abſolut von ſeinem Rücktritt abhängt
waren wir gezwungen ſeinen Enrſchluß anzunehmen Die Regierung
iſt entſchloſſen Cromers Werk aufrechtzuerhalten und die von
ihm begonnene Politik fortzuſetzen Sein Rücktritt iſt der größte Perſonal
verkuſt den der engliſche Staatsdienſt erleiden konnte

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle den 13 April
Verkanfstermin Geſtern ſtand Termin zur öffentlich meiſtbteten

den Verſteigerung der ſtädtiſchen Grundſtücke Alte Promenade 15/16 an
Obwohl ſich mehrere Jntereſſenten eingefunden hatten wurde kein Gebot
abgegeben weil zuerſt noch Aufſchluß über etwaige Rechte der Nachbar
grundſtücke gewünſcht wurde der micht ſogleich gegeben werden konnte
Es wird deshalb demnächſt ein neuer Termin anberaumt werden

Für Militäraunwärter im Bezirke des 4 und 11 Armeekorpe
Geſucht werden 1 Jult Delitzſch Kreisausſchuß Kreisausſchußaſſiſtent
1200 bis 2000 Mk Gehalt und Wohnungsgeld Tag und Ort der Ein
berufung noch unbeſtimmt königliche Eiſenbahndire ktiion in Halle zwei
Stations nachtwächter 800 bis 1000 Mk Gehalt und Wohnungsgeld
I Mai Groena bei Bernburg Amtsvorſteher Amtsdiener 800 Mk Ge
halt freie Wohnung und Kleidung ſofort Hohenmölſen Magiſtrat
Poltzeiſergeant 700 Mk Gehalt 1 Juti Magdeburg Garniſonverwaltung
Kaſernenwärier 800 bis 1100 Mk Gehalt neben freier Wohnung Feuerung
und Beleuchtung 1 Mat Oſchersleben Magiſtrat Kaſſenaſſiſtent 1350
bis 2100 Mk Gehalt ferner Kaſſendiätar 1000 bis 1375 Mk Gehalt
1 Juli Wittenberg Magiſtrat Polizeiſergeant 1100 bis 1550 Mk Ge

auf einem Dampibagger oder einer Dampfbartaſſe 1200 bis 1800 Mt
Gehalt und Woonungsgeld ſofort Werben a Eilbe Magtſtrat Polizei
ſergeant 600 bis 775 Mk Gehalt außerdem freie Wohnung Feuerung
und Beleuchtung ſowie Nebeneinnahmen ſoſort Zerbſt Magiſtrat
Schreiber 600 bis 800 Mk Gehalt jofort Kaſſel Stadibauamt Ober
auſſeher für Snaßenbau und Unierhaltung 1350 bie 2100 Mk Gehalt
und freie Dienſtkleidung ferner zwei Wegeauf eher 1200 bis 1700 Mt
Gehalt und freie Dienſtkleidung 1 Mat Kaſſel Amtégericht diätariſcher
Gerichtsſchreibergehüſfe 1400 bis 1500 Mk Diäten jofort Eſchwege Magiſtrat
Kämmereigedülfe 1 bis 2090 Mk Geyalt jofort Gotha Stadtrat zwei
Schußleute 1200 bis 1700 Mk Gehalt und Bekleidungszuſchuß 1 Mat
Hersfeld Amtégericht diätariſcher Gerichtsſchreibergehülie 2400 bis
1500 Mk Gehalt 1 Mai Jlmenan rohe Sächſ Präziſſions
techniſche Anſtalten Diener und Hauswart 1300 Mk Gejamteinkommen
15 Juni Langenjalza Magiſtrat zwei Hülfsflurhüter monatlich 45 Mk
Gehalt ſofort Meiningen Magiſtrat Schutzmann 1000 bis 1900 Mt
Gehalt Tag und Ort der Einberufung noch unbeſtimmt Bewerbungen
an die katjerliche Oberpoſtdirektion in Kaſſel Poſtſchaffner 900 bis
1500 Mk Gehalt ferner Wohnungsgeldzuſchuß und unter Umſtänden
Teuerungszulage

Stadttheater Sonntag nachmittag findet eine nochmalige Auf
führung der Operette Die luſtige Witwe ſtatt und zwar bet ermäßtgtenPreiſen Schau pielpreiſen Abends 71 Uhr wird die lomiſche drer

Der Wildſchütz diesmal mit dem wieder geneſenen Aumann in
der Titetrolle wiederholt Als Zugabe wird hierzu das Ballett Die Ver
ſuchung von Adele Stahlberg Wieſt aufgeführt Montag geht zum Sritten
Male Saome mit Fräulein Fiebiger Salome und Herrn Soomer
Jochanagan als Gaſt in Szene Dienstag findet die Erſtaufführung etner

intereſſanten Luſtſpiel Novität ſtatt Der Schwarzkünſtler von dem in
Freiburg lebenden Dichter Emil Gön Der Noottät folgt die Operette
Die ſchöne Galathe Als Benefiz für Fräulein Erna Fiebiger

iſt für Mittwoch den 17 Margarete Fauſt von Gounod angeſetzt
Donnerstag zum letzten Male Die Lieder des Euripides Schülertarten
à 1,10 Mk Freitag Salome Die Abonenten des erſten Viertels
haben die Salome am Montag den 15 Aprtl Da die Erſatzmuſiker in
dieſer Woche nur am Freitag zur Verfügung ſtehen und jedes Viertel
dieſe Neuheit bekommen ſoll ſo ſieht ſich die Direktion gezwungen am
Frenag den 19 d Mts die 210 am Sonnabend dagegen die 209
Vorſtellung zu veranſtalten Es haben demnach die Abonnenten des
zweien Viertels den Freitag die des erſten den Sonnabend Den
Abonnenten des vierten Viertels wird die Oper nächſte Woche geboten

Neues Theater Für die beiden Sonnitags Vorſtellungen zeigt ſich
großes Jntereſſe Nachmittags geht die viel belachte Dame von Maxim
bei kleinen Preiſen in Szene während abends Hermann Sudermanns
Johanniefeuer nochmals zur Aufführung gelangt Montag findet die

48 Wiederholung von Huſarenfieber ſtatt Die nächſte Aufführung von
Klein Dorrit zum 22 Male iſt für Dienstag den 16 ds Mis be

ſtimmt
Apollotheater Das Gaſtſpiel Bernardis nähert ſich ſeinem Ende

bereits morgen Sonntag nachmittag 4 und abends 8 Uhr ſowie am
Montag finden die letzten Vorſtellungen während desſelben ſtatt Zur
Sonntagnachmittag Vorſtellung gelten ermäßigte Preiſe

Zoologiſcher Garten Mit beſonderer Freude wird es begrüßt
werden daß das durch den in Folge von Dyfſenterie im Auguſt erfoigten
Tod der beiden Seelöwen verwaiſte Baſſin wieder einen Waſſerſäuger auf
weiſt Es iſt ein enorm großes Exemplar unſeres nordiſchen Seehundes
der bis jetzt allerdings noch keine Nahrung annehmen will ſondern von
ſeinem Fette zehrt Es hat aber den Anſchein als ob er ſich doch mit
der Zeit dazu entſchließen wollte lebende Fiſche anzunehmen Er ſchenkt
olchen wenigſtens ſchon jetzt einige Aufmertjamkeit Neu angekommen ſind
außerdem ein Paar Murmeltiere eine virginiſche Hirſchkuh die aber bis
iang bei den Schweinshirſchen untergebracht iſt da es nicht rätlich er
ſcheint das Pärchen zuſammenzubringen ſolange der Hirſch noch auf hat
d h ſein Geweih trägt Der Axishirſch hat übrigens vor kurzem begonnen
zu jegen und die Rehböcke werden in kurzer Zeit jolgen während bei den
Hamhirſchen das Abwerfen der Schauſeln vor der Tür ſteht Um das
Wachetum und das Schickſal der Gewerhbildungen zu Lehrzwecken zu zeigen
iſt alſo jetzt die beſte Zeit da der Rothirſch und der Wapiti ſowie Schweins
mirſch und Renntier gerade in den Kolben ſtehen wobei man die Zunahme
von Tag zu Tag deutlich verſolgen kann Das Konzert wird morgen
nachmittag vom Orcheſter des Jnfanterte Regiments Nr 36 ausgeführt

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
die Kapelle der Sechsunddretßziger auf dem Franckepiatz Das Programm
lautet Kaiſertreue Jubelfeſtmarſch von Stedtefeld Ouvertüre zur Oper
Flotte Burſche von Suppé Frühlingslted von Mendelsſohn Echo

des Baſtions Kaprize von Kling Ungariſcher Tanz von Brahms Stta
Polta Mazurka von Linke

Akademiſche Muſikſchule und Seminar von Georg Kittel
Das Sommerſemeſter hat bereits Montag den 8 April für jämtliche im
Jnjerat erſichtliche Lehrſächer im vollen Umfange wieder begonnen und
werden Neuanmeldungen noch täglich entgegengenommen Jm Seminar
beginnt der neue Kurſus Montag den 15 April Aufnahmebedingungen uſw
ſind in den Spirechſtunden der Direktion vormittags von 11 1 Uhr und
nachmutags von 5 Uhr Schmeerſtraße 9 zu erfahren Das Ab
ſchlußkonzert des Winterjemeſters findet vorausſichtlich Sonnabend den
27 d Mits im Kronprinz ſtatt Eintrittskarten werden für Intereſſen
ten bereits täglich im Inſtitut ausgegeben Das Propramm enthält u a
folgendes Feſtmarſch von Gade Klavier 4händig galizuche Tänze von
Zarembéki für 2 Klaviere zu 8 Händen Totentanz von SaintSalns für
Klavier 4händig Abendlied und Träumerei von Robert Schumann für
Klavier 4händig Harmonium und Violoncell Altniederländiſches Dank
gebet für Sopran mit Harmonium und Cellobegleitung eine Reihe Solo
ſtücke für Klavier Harmontum Violine zum Schiuß Feſtmarſch von
Richter für Zither und Mandoimen Enſemble Siehe Jnjerat

Mädchen was abſchlagen kann Aber Jhr könnt beruhigt ſein
ich habe mir einen anderen Bundesgenoſſen geſichert dem
Papa jeden Wunſch erfüllt Die ſchöne Frau Mabel habe
ich für meine Sache gewonnen Sie will unſere Souffleuſe
ſein in ihrem Hauſe halten wir auch die Proben ab Damn
dieſes nun kein Aufſehen erregt finden wir uns offiziell dort
zur engliſchen Konverſationsſtunde zuſammen Glaubt Jhr
mir nun daß die Sache gut vom Stapel läuft

Ach Steffi es wird wundervoll werden rief Gerda und
uwarmte die Freundin ſtürmiſch

Und in acht Toegen iſt die erſte Probe Daß Jhr mir
keine Schande macht das bitte ich mir aus

We J t
Die Proben hatten ſtattgefunden und man hatte ſich all

gemein über den Pflichteifer des Kränzchens gewundert deſſen
Mitglieder in keiner engliſchen Stunde fehlten ſowie über die
Ausdauer der ſchönen Frau
unruhigen Geiſter zu bannen

wirkenden in den laumgſten Verdrehungen brachte
dieſen augenſcheinlich vorliegenden Tatſachen verlautete nichts
Die Mädels ſchwiegen wie das Grab an Frau Mabel dachte
keiner zudem ſelbſt ihr Mann nicht einmal eingeweiht war
und der Oberſt ſchmunzelte nur wenn ſich ein Neugieriyer
eine Frage erlaubte

Mabel die es verſtand dieſe
Nun war endlich der Tag des

Feſtes herangekommen nachdem acht Tage vorher das ganze
Offizierkorps und nicht weniger die geſamten Zwilfamilien die
zur Kaſinogeſellſchaft gehörten in Alarm geſetzt worden waren

atten doch alle weiblichen Mitglieder Billets zu einer im
Hauſe des Regimentskommandeurs ſtattfindenden Aufführung
erhalten Ein Theaterzetiel lag bei der die Namen e

ußer

Weiſe die Cour zu machen Ja er verſtieg ſich eines Tages
ſogar ſo weit ſie feierlich Mein gnädiges Fräulein zu
nennen Aber es half ihm alles nichts über die Darſteller
ſowohl wie über den Grund warum nur die Damenwelt
gewünſcht wurde breitete ſich myſtiſches Dunkel

Um 4 Uhr war der Beginn der Vorſtellung Wagen an
Wagen rollte über den Markt zu der Wohnung des Regiments
kommandeurs die in der weiten geräumigen Flucht ihrer
Zimmer die große Zahl der ſchön geſchmückten Damen auf
nahm Oberſt Gerold und Regierungspräſident Einſiedel fühlten
ſich nur als geduldet und verſuchten ſich ſcherzend hinter den
Vorhang zu flüchten der von der großen Schiebetür die nach
dem Eßzimmer führte in dichten Falten zur Erde hing

Der große Saal ſüllte ſich raſch Jn der letzten Minute
erſchien auch Fran Gerold die ſich heute leidlich wohl fühlte
und von ihrem Mann ſorglich in einen bequemen Lehnſtuhl
gebettet wurde Die Lichter verlöſchten und unter allgemeiner
lebhafter Spannung ging der Vorhang in die Höhe die
Vorſtellung begann

Der Wohnung des Regimentskommandeurs ſchräg gegen
über lag eine von den Herren Offizieren mit Vorliebe beſuchte
Konditorei Schmunzelnd ſah Herr Grunewald der Beſitzer
die Räume ſich mit blitzenden Uniformen füllen Es ſchien
als hätte ſich hier das ganze Regiment ein Rendezvous
gegeben Lachend und verſtändnisinnig begrüßte einer den
andern und als zuletzt Althof der Regimentsadjutant in
Begleitung Witzlebens geradeswegs aus dem Regimentsbureau
kommend in den vollen Räumen erſchien wurde er ſtürmiſch
umringt und ausgefragt

Mein Name iſt Haſe ich weiß von nichts wehrte er ab
Es machte ihm ſichtlich Freude daß ſein Wildfang der

natürlich den echten Backfiſchſtreich ausgedacht hatte mit dieſem
geheimnisvollen Feſt alle jungen Herren ärgerte Selbſt
Witzleben blieb nicht unberührt er verſuchte auf jede Weiſe
den Vorhang zu läüften er verſtand ſich ſogar zu Steffis

Wenden Sie ſich an Witzleben den vertrauten Hausfreund der
Familie Gerold oder an Sydow den Fräulein Steffi ſtete
durch ihr allerhöchſtes Vertrauen ausgezeichnet hat

heimlichem Entzücken dazu ihr in der ihm eigenen ſchwerfälligen kränkt daß Steffi ſelbſt ihm nichts verraten hatte

Witzleben begnügte ſich gutmütig zu der Neckerei zu lächeln
aber Sydow wurde ausfallend denn er fühlte ſich wirklich ge

Wemne Herren wiſſen Ste wem wir es zu verdanken
haben daß wir hier bei Herrn Grunewald ſitzen wie Butter
an der Sonne und vor Neid berſten möchten daß wir bei
Glühwein und dampfendem Punſch bei Cremeſchnitten und
friſchen Pfannkuchen kalt geſtellt ſind während vor unſern
ſehenden Augen ſich drüben hinter den ſtrahlenden Fenſtern die
reizendſten Mädchen und entzückendſten jungen Frauen ſo über
alle Maßen fröhlich unterhalten Denn daß die Geſellſchaft
die zweifellos von der ſchneidigen Remonte und deren Führer
dem jüngſten Leutnant arrangiert worden iſt feſch und luſtig
verlaufen wird darüber ſind wir wohl alle einig

Heraus mit der Katz Sydow wer iſt s Wir wollen
blutiges Kriegsgericht über ihn halten rief von hinten eine
helle Stimme

Hier ſteht einer der Sünder Althof mit Namen und
hier der zweite Witzleben der ihm kräftig und würdig zur
Seite ſtand als dem Vater des Regiments klar gemacht wurde

daß ein Eisfeſt dem Offizierkorps zu viel Opfer auferlegen
würde Steffi Gerold aber wie dem geſamten Kränzchen war
ſchon die Erlaubnis erteilt worden daran teilnehmen zu
dürfen Mit pathetiſcher Geſte zeigte der Sprecher nach dem
jeſtlichen Hauſe und ſchloß mit den Worten Das iſt die
Revanche der ſchneidigeen Remonte Prachtmädel ſind s ſie
haben ihre Sache gut geführt und darum leere ich das Glas
auf das Wohl des jüngſten Leutnants

Ein brauſendes Hurra ertönte in das Witzleben nur
widerſtrebend einſtimmte er liebte es nicht Steffis Namen ſo
offentlich preisgegeben zu ſehen Auch der ſich nun entſpinnende
Streit für und gegen Eisfeſt hatte keinen Reiz für ihn er
ärgerte ſich nur über den Leichtſinn Sydows als er rief Die
paar Mark die man dabei geſpart hätte machen den Wagen
auch nicht flott Man muß nicht ſo ſpießbürgerlich engherzig
denken das verdirbt einem ja die ganze Jugend

Fortſetzung folgt
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h ſea r l e ä 1 r Ah cFranuenbildungsverein Dem Vefſſprel unſerer Nachbarſtaot
Leipzig jolgend veranſtaliete der Frauenbildungsverein eine Reihe von
Vorträgen über die Geſchichte der deutſchen Frauenbewegung ihre Urſachen
ihre Entwickeung und ihre gegenwärtige Organiſation Die Vortragende
Fräulein Dr Goſche hat mit dieſen Vorträgen in Leipzig viele Zuhörer
und großen Benall geſunden und es ſteht zu hoffen daß dies auch in
unſerer Stadt der Fall ſein wird zumal das Jnteteſſe an der Frauen
bewegung ſeit einigen Jahren nicht nur bei unſeren Frauen und Mädchen
ſondern auch bei den Männern entſchieden im Wachſen iſt Der erſte
Vornag die Grundlagen der Frauenbewegung findet Freitag den 19
April 6 Uhr im Gemeindehauſe Albrechiſtraße 27 ſtatt Eintruts
karten für alle 6 Vorträge geltend ſind in der Homuſilalienhandlung
von Herrn Hothan und im Frauenbildungsverem Aldrechtſtraße 16 1
zu 3 Mk zu beziehen Der Ertrag iſt zum Beſten des Frauenbildungs
und des Lehrermnenvereins beſtimmt Jn der kommenden Woche beginnen
wie durch öffentliche Anzeigen bereits beannt gegeben dir Unterrichtskurje
des Sommerdailbjahres Es ſei beſonders auf einen neu eingeſührten
natur wiſſenſchaftlichen Kurſus Der Bau des menſchlichen Körpers auf
mertiam gemacht an dem ſich dann im Laufe des Winters ein Kurſus
über Geſundhettsetehre anſchließen ſoll Dienstag den 16 beginnen die
regelmäßigen Dienstagsverſammkungen im Club 5 Uyr Die erſte handelt
über den Bund für Murterſchutz

Das Chriſtentum die vollkommene Religion Ueber dieſes
Thema wird am Sonntag den 14 April abends 8 Uhr im Chyriſtlichen
Verem Junger Männer Geiſtſtraße 29 Herr Profeſſor Born
h einen Vortrag halten Jeder junge Mann iſt eingeladen Zu

tritt frei
Die Zuſammenkünfte ehemaliger Schüler der ſtädtiſchen

Oberrealſchule aller Jayroänge finden nach wie vor regelmäßig Sonn
abends im Reichshof zur Pflege weiterer Gejelligkeit ſtatt Näheres iſt
aus dem Jnſeratenteil zu erjehen

Beſitzwechſel Das umfangreiche ehemalige Schäferei Grundſtück
an der Seedenerſtraße iſt in den Beſitz des Herrn Architekt Mauermeiſter
Pieiffer übergegangen

Weiteres Lokales ſiehe 4 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten

Münſter 13 April Meidung der Magdb Ztg Wie die
Münſt Ztg meldet ſind in einem benachbarten Walde der Kaufmann

Joſeph Gercken und ſeine drei Kinder zwei Töchter und ein Sohn
erſchoſſen aufgefunden worden Man nimmt an daß Gercken ſeine
Kinder und ſich in geiſtiger Umnachtung getötet hat Von anderer
Seite wird hierzu noch berichtet daß von den getöteten Kindern der Sohn

im Alter von 11 die beiden Töchter im Alter von 14 und 16 Jahre
ſtanden G lebte in zweiter Ehe

Budapeſt 13 April Woilff s Bur Ueber das geſtrige Bahn
unglück bei Doroſzma Siehe Kl Chron Red wird weiter gemeldet
daß die Entgleiſung des Schmellzuges durch einen Achjenbruch des
Poſtwagens herbeigeführt worden iſt Außer den beiden Reiſenden die
getötet wurden iſt auch ein Schaffner umgekommen Die Zahl der
Schwer und Leichtverletzten beträgt 23 Unter ihnen befindet ſich ein
Berliner namens Singer

Rom 13 April Meldung des B Geſtern ſrüh wurde be
Fiumicino ein deutſches Liebespaar aus dem Tiber gezogen Die
Liebenden waren aneinander feſtgebunden Die Toten ſind ein junger
Mann Guſtav Pfeiffer aus Landeskron und ein Mädchen Fiora
Kuhn Näheres iſt unbekannt

Petersburg 13 April Jn dergeſtrigen Duma ſitzung gerteten die aufgeregten Gemüter wieder einmal

hart aneinander Der Juſtizminiſter hatte die Duma aufgeſordert
drei wegen aufrühreriſcher Reden angeklagte ſozialiſtiſche Deputierte laur
Geſetz zeitweilig von den Sitzungen auszuſchließen Dagegen proteſtierte
die geſamte Oppoſition Obſchon geſtern der Juſtizminiſter erklärte daß

d 2 Meder Jedung e L
M

das Verfahren des Unterſuchungsrichters geſetzmäßig ſei und das Miß

rauen der Duma in die ruſſiſche Juntz tadelte ſprachen ſich doch alle
Redner in ihren Antworten an den Juſttzminiſter hbchſt abiällig über die
oeralteten ruſſiſchen Geſetze aus voran natürlich die Sozialdemotraten
Der frühere Vizegouverneur des Fergangebietes Nalwiin jetzt ein wüſter

Sozialdemokrat illuſtrierte die Willkitr der ruſſiſchen Behörden die die
Geſetze umgingen Die Kadetten gingen ebenfalls mit der Re
gierung ſcharf ins Gericht ſo daß der Juſtizminiſter einen ſchweren Stand
datte Der Depunerte Adjemow Kadett wendete ſich mit geballten
Fäuſten gegen den Miniſter und fragte ob man Autokratte oder
Konſtitution habe Nun entſtand ein ungeheurer Lärm Die Deputterten
der Rechten erhoben ſich ſchlugen auf ihre Pultdeckel und riefen Die
Autokratie iſt nicht abgeſchafft Der Juſtizminiſter ergriff nun
zum zweiten Male das Wort und ſagte Greifen Sie mich an aber nicht
die Rechtepflege Schließlich brachen Kadetten Oktobriſten und Polen den
weiteren Debatten die Spitze ab indem ſie ſich damit einverſtanden erklärten

daß die ganze Angelegenheit einer Kommiſſion übergeben werde zu deren
Beratungen der Juſtizminiſter hinzugezogen werden ſollte

Petersburg 13 April Wolff s Bür Miniſterpräſident Stoly
pin richtete an den Dumapräſidenten Golowin einen Privatbrief
in dem er erklärt es liege kein Grund vor für eine Zuſpitzung der
Beziehungen zwiſchen dem Miniſterpräſidenten dem Kabmeit und dem
Dumapräſidenten Es ſei durchaus möglich die auftretenden Fragen
ſachlich zu beſprechen und ſich über ſie sine ira et studio zu ver
ſtändigen Er hege auch keine Bedenken wenn die Kommiſſionen
Sachverſtändige privatim um Rat fragten nur könne er die
Hinzuziehung von Sachverſtändigen und ihre Teilnahme an den Kom
miſſionsſihungen nicht zuiaſſen Soll das eine Verſtäudigung zwiſchen
Stolypin und der Duma ankündigen Red

Petersburg 13 April Wolff s Bur Der BVörfenzeitung
wird aus Riga trelegraphiert Bei einer Hausſuchung die bei dem
ruſſiſchen Untertanen Rin ſch vorgenommen werden jollte drang die
Lolizei irrtümlicherweiſe in die Wohnung des deutſchen Reichs
angehörigen Ritenhaus Dieſer verſchloß in dem Gilauben daß es
ſich um einen Einbruch handle die Tür und verweigerte die Oeffnung

worauf die Poliziſten die Tür erbrachen feuerten und Riten
haus verwundeten Ritenhaus ſoll den Vorfall alsbald dem deutſchen
Generaikonſul angezeigt und dem Auswärtigen Amt in Berlin mit
geteilt haben

London 13 April Meldung der Magdb Ztg Der Standard
berichtet England und Rußland unterhandelten zurzeit wegen des
Baues einer Bahn zum perſtſchen Meerbuſen um durch dieſe in
Wettbewerb mit der Bagdadbahn zu treten und ſo die deutſchen Pläne

in Perſien zu vereiteln

London 13 April Wolff s Bur Die in der vergangenen
Nacht bei Enderby gekandeten deutſchen Luftſchiffer tekegraphierten nach
ihrer glücklichen Landung an den Deutſchen Kaiſer und fuhren dann
nach London Der Ballon hatte die Nordſee in einer Höhe von 1500 m
überflogen

Newyork 13 April Wolffz Bur Nach einem aus
Schanghai hier eingegangenen Telegramm verſchlimmert ſich die
Lage in dem von der Hungersnot betroffenen Gebiet immer mehr
die zur Verjügung ſtehenden Mittel reichen nicht aus Die Zahl der
betroffenen Bevölkerung beträgt 10 Millionen 3 Millionen davon
ſind dem Hungertode nahe und ſuchen ſich von unreifem Getreide zu

Dnähren Die Zahl der täglich inſolge der Hungersnot Sterbenden
dürfte ſich auf etwa 5000 belaufen Der Kannibalismus beginnt Eltern

in einem Telegramm für die ausländnche Hilfe und ertiärte daß ſie den
tremdenfeindliden Beſtrebungen entgegenwirke

Waſhington 13 April Wolff s Bur Dem Staatsdepartement
wird telegraphiert Die belagerte Stadt Amapala in Honduras
iſt eingennommen worden wobei ſich der Präſident von Honduras
den niktaraguantſchen Truppen ergab Dem Kriege in Zentralamerika
ſei damit ein Ende gemacht worden

Pittsburg 13 April Deutſchatl Kabel Der geſtrige zweite
Tag der Einweihungsfeier des Carnegie Jnſtituts hat mit der
Beſichtigung des TeilJnſtituts der bildenden kechniſchen Schulen begonnen
In verſchiedenen Reden der deutſchen Gäſte wurde der Errungenſchaft
der Deutſchen in Amerika beſonders gedacht

Pittsburg 13 April Woiff s Bur Bei den geſtrigen Feier
lichkeiten zur Einweihung des Carnegie Jnſtitutes hielten General
ieutnant von Löwenfeld und William Stead Vorträge Lejzzierer ſprach
über ſeine im Jntereſſe der Förderung des mternanongten Friedens jüngſt
übernommenen Beſuche von zehn europäiſchen Ländern

Pittsburg 13 April Meldung des B Das ſtrapa
ziöſe amerikaniſche Programm ſah nach der Beſichtigung der techniſchen
Schulen des Jnſtituts die Verleſung der Glückwunſchadreſſen der eng
ſchen und amerikaniſchen Unſwerſitäten an das Inſtitut vor Dann ſolgte
ein Ausflug zum Pittsburg Country Club wo das Frühſtück eingenommen
wurde und dann begannen iu den verſchiedenen Sälen engliſche franzöſiſche
und amerikaniſche Gelehrie ihre Vorlejungen Auch andere Gäſte werden

gehört So ſolgien einander General Löwenfeld der über Deutſch
tands militäriſche Einrichtungen ſprach und Stead der über die
erſten Schritte zum Weltjrieden ſich auslteß Jhne behandelte die Ent
wicklung des Bauſtils in Deutrſchland Eine zweite Verhaftung
eines angeblichen Anaurchiſten der Carnegie nach dem Leben trachten joll
erfolgte geſtern

Nielen ranßen
ein grosser Segen

F K not eand in Stuttgant ſchreibt So lange ich denken kann
war ich nur ein halber Menich Jch bin ſtets müde und abgeipann
geweſen datte obgleich ich blutarm war immer Naſfenbluten und ſah
aus wie der Tod Das ganze Jadr war ich tn ärzrlicher Beoandlung
nahm alle möglichen biutbtidenden Mittel ein aber von eine
Beſſerung war keine Spur Mit der Zeit wurde ich melancholtch
Ein Freund von mir beſtellte für mich 80 Flaſchen Lamſcheidei
Stahlbrunnen ſchon nach der 5 Flaſche bemerkte ich ein wejentliche
Beſſerung Jch wurde friſcher lebqafter Nachdem ich alle Flaſchen
verdraucht hatte war ich ein anderer Menſch Wenn ich mich abend
um 10 Uhr zu Bette legte war ich nicht ſo müde als früher wenn
ich morgens aufwachte Und das danke ich nächſt Gott Jhrem wunde
baren Waſſer

Fr D in Klausthal Mit großer Freude teile ich Jhnen mtt
daß mich Jhre berühmte Kur Lamſcheider Stahlbrunnen von meinem
mich ſeit langen Jahren quälenden Nervenleiden beireit hat Alles
ging ohne Berufsſtörung meine Geſundheit hat ſich nicht nur ge
heſſert ſondern ich bin ſetzt vollſtändig hergeſtellt

Derartige Dankſchreiben infolge glänzender Heilerſoge bei Blutarmut
Bleichſucht verſch Arten von Frauenkrankheiten Magen und Darm
leiden nach erſchöpfenden Krankhenen Operationen Blutverluſten u ſ w
beſitzt die Verwaltung des Lamſcheider Stahlbrunnen zu vielen Hun
derten ſie ſind der beſte Beweis für die vortrefflichen Eigenſchaften
dieſer Heilquelle Trinkkuren im Hauſe ohne Berufsſtörung Austunſt
über Bezug des Brunnens Gebrauch der Kur weitere Heilerfolge koſten
los durch Lamſcheider Stahlbrunnen in Düſſeldorf W 23

tauſchen ihre Kinder gegen Nahrungsmittel aus Der Vizekönig dankte
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Speszialität der Firma Schwarze Jackett Rock u Gehrock Anzüge
Die Leistungstähigkeit eines Gesohätts wird wohl am besten dareh den Zuspruch der Kundsechatt belegt Es ist

nun eine unbestrittene Tatsaohbe dass die Firma Julius Hammersehlag eine der beliebtesten Einkautsstellen tür fertige Kontektion
in Halle a S geworden ist und dass sioh bei RHammersohlag jedermann für wenig Geld modern und elegant kleiden kann
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